
 

 

 

 
70 Prozent aller Hunde bekommen ein Weihnachtsgeschenk 
 
Die Deutschen geben im Schnitt 230 Euro für Weihnachtsgeschenke aus. Dabei werden 

nicht nur Familie, Freunde oder Kollegen bedacht: Auch tierische Mitbewohner dürfen 

sich über ein Geschenk unter dem Weihnachtsbaum freuen. Denn laut einer Umfrage des 

Trockenfutterherstellers futalis bekommen 70 Prozent aller Hunde an Heiligabend ein 

Geschenk.  

Leipzig, 11. Dezember 2013. Der Hund ist ein Teil der Familie und als solcher wird er an 

Weihnachten auch beschenkt: 70 Prozent aller von futalis befragten Hundehalter geben 

an, ihrem Hund an Weihnachten eine Freude machen zu wollen. Dabei muss das 

Geschenk nicht teuer sein: 56 Prozent geben zwischen einem und 14 Euro aus. 31 

Prozent gönnen ihrem Hund ein Präsent zwischen 15 und 29 Euro und 13 Prozent 

greifen noch tiefer in die Tasche und bezahlen über 30 Euro für ein Geschenk.  

Dabei wird nicht nur bei uns Menschen an Weihnachten kulinarisch groß aufgetischt: 48 

Prozent kaufen Futter oder Leckerlis für die Bescherung. Doch dabei sollte 

Zurückhaltung geboten sein, sagt futalis Tierärztin Stefanie Schmidt: „Gegen eine 

gesunde Belohnung ist grundsätzlich nichts einzuwenden. Es sollte jedoch berücksichtigt 

werden, dass der Energie- und Nährstoffgehalt in die Tagesration einberechnet wird, 

sonst kommt es leicht zu einer fehlerhaften Versorgung.“ Doch nicht nur die 

Nährstoffversorgung kann unter der Zufütterung über die Feiertage leiden, auch die 

Verdauung reagiert zuweilen sensibel, so Schmidt: „Erhält ein Hund plötzlich ohne 

Umgewöhnung ein neues Futter oder eine große Menge an Leckerlis, gerät die 

Darmflora schnell aus dem Gleichgewicht.“ Eine Futterumstellung sollte deshalb stets 

langsam erfolgen, da es sonst zu Verdauungsbeschwerden kommen kann. 

Wer von den Befragten nicht zu Futter oder Leckerlis als Aufmerksamkeit greift, schenkt 

seinem Hund Spielzeug (41 Prozent), vier Prozent kaufen Accessoires und sieben Prozent 

geben ihr Geld für sonstige Dinge aus.   

Wenn Sie Interesse an weiteren Umfrageergebnissen von futalis haben oder ein 

Interview mit der Tierärztin führen möchten, wenden Sie sich gerne an uns. Weitere 

Informationen unter www.futalis.de. 

 
Über futalis 
futalis bietet eine maßgeschneiderte Ernährung für jeden Hund. Bei einer Bestellung wird der 
tatsächliche Nährstoffbedarf des Tieres auf Basis von neun medizinischen Kriterien ermittelt. Das 
Futter für jeden Tag wird dann mit sorgfältig ausgewählten Zutaten entsprechend dieser 
individuellen Rezeptur hergestellt. So können Gesundheitsrisiken reduziert und ernährungsbedingte 
Probleme, wie beispielsweise Wachstumsstörungen, Fettleibigkeit, Allergien oder 
Verdauungsstörungen vermieden werden. Der gesamte Produktionsprozess ist TÜV-zertifiziert und 
unterliegt höchsten Qualitätsansprüchen. 
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Die futalis GmbH wurde im November 2011 von der Tierärztin Stefanie Schmidt und den beiden 
Betriebswirten Janes Potthoff und Christian Hetke gegründet. Das junge Unternehmen arbeitet eng 
mit dem Institut für Tierernährung, Ernährungsschäden und Diätetik der Universität Leipzig und 
Züchtern des Verbands für das Deutsche Hundewesen zusammen. 
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